
Sport ist nicht nur eine menschliche Beschäftigung 
oder ein gesellschaftliches Phänomen, sondern 

auch Gegenstand des Rechts. Das Sportrecht be-

stimmt beispielsweise über die Rolle des Staats im 

Sport, über die Regeln sportlicher Wettkämpfe, die 

Organisation und Finanzierung von Sportverbänden, 

die Sicherheit und Gesundheit bei der Sportaus-

übung – und immer wieder auch über Sanktionen 

bei Regelverstößen wie Doping, Schiedsrichterbe-

stechung u.ä. Das Sportrecht ist eine Querschnitts-

materie aus internationalem und nationalem öf-
fentlichen Recht, Privatrecht und Strafrecht und 

eignet sich daher gut für einen Dialog zwischen 

verschiedenen Teildisziplinen des Rechts oder auch 

mit Nachbarwissenschaften und der an Fragen des 

Sports interessierten Öffentlichkeit.  

Der osteuropäische Raum ist seit jeher in der Welt 

des Sports stark vertreten. Aktuelle oder nahe be-

vorstehende sportliche Großereignisse sind etwa 

die in Polen und der Ukraine ausgetragene Fußball-

Europameisterschaft 2012 und die Olympischen 
Winterspiele 2014 in Sochi. Dies ist Anlass, die Fach-

tagung Recht der DGO diesmal der Thematik des 

Sports zu widmen. Sie soll dem Dialog innerhalb der 

Ostrechtswissenschaft und dem Austausch mit 

Fachkollegen aus Osteuropa dienen, darüber hinaus 

aber auch das Gespräch mit der Disziplin des Sport-

rechts aufnehmen. Willkommen sind selbstver-

ständlich auch Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

aus Sportverbänden, Politik, Wirtschaft und Öffent-

lichkeit. 

Organisation: 

Prof. Dr. Alexander Trunk 

Institut für Osteuropäisches Recht, Universität Kiel 

Olshausenstr. 75 

24118 Kiel 

Tel. 0431-880-2886 

Fax 0431-880-1777 

Email: office-eastlaw@law.uni-kiel.de 

 

 

Ansprechpartner/Anmeldung: 

Dr. Susanne Rieckhof 

Institut für Osteuropäisches Recht, Universität Kiel  
Tel. 0431-880-6501 

Email: srieckhof@law.uni-kiel.de 

 

 

               
 

 

 

 

 

Schneller, höher, weiter!  

Aktuelle Themen des Sportrechts 

im östlichen Europa 
 

20.–22. September 2012 

Kiel 
 

 

Veranstaltungsorte: 

21. September 2012 

Villa 78 – Tagungszentrum Kiel 

Niemannsweg 78 

24105 Kiel 

22. September 2012 
Internationales Begegnungszentrum  

der Universität Kiel 

Kiellinie 5 
24105 Kiel 

 

 



Donnerstag, 20. September 

19:00 Get together (für Mitglieder der DGO und bei 

 besonderer Einladung) 

Freitag, 21. September 

Grundlegende Strukturen und Themenfelder 

9:00 Grußworte 

PROF. DR. BIRGIT FRIEDL, Vize-Präsidentin Uni-

versität Kiel 

PROF. DR. RUDOLF MEYER-PRITZL, Dekan der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Univer-

sität Kiel 

DR. EBERHARD SCHMIDT-ELSAEßER, Staatssekretär 
des Ministeriums für Justiz, Kultur und Euro-

paangelegenheiten des Landes Schleswig-

Holstein 

9:15 I. Sportrecht – eine Einführung  
PROF. DR. MARTIN NOLTE, Deutsche Sporthoch-
schule Köln 

9:30 II. Sportrecht in Staaten des östlichen Europa 

– eine Annäherung aus vergleichender Sicht  

PROF. DR. ALEXANDER TRUNK, Universität Kiel  

 Koreferat 

PROF. DR. LADO CHANTURIA, Universität Tbilisi  

10:00 Grundstrukturen des Sportrechts in Polen  

DR. ANNA CHLEBOWSKA, Universität Poznan 

10:15 Modellgesetze des Sportrechts der GUS  

PD DR. HABIL. HANS-JOACHIM SCHRAMM, Universi-

tät Bremen 

10: 30 Typical organizational problems of sport clubs 

 in Croatia 

MARKO IVKOSIC, Assistent an der Rechtswissen-

schaftlichen Fakultät in Split/Kroatien 

10:45 Diskussion, anschließend Kaffeepause 

11:45 III. Die Beteiligung ostmittel-, südost- und osteuro-

päischer Staaten an Konventionen im Bereich des 

Internationalen Sportrechts: Das Beispiel Doping  

PROF. DR. MICHAEL GEISTLINGER, Universität Salzburg  

12:10 IV. Die Bedeutung der Assoziierungs- und Partner-

schaftsübereinkommen der EU mit osteuropäi-

schen Staaten für das Sportrecht  
PROF. DR. FLORIAN BECKER, Universität Kiel  

12:30 Diskussion 

Rechtliche Anforderungen an sportliche Großereignisse 

14:00 I. Blick zurück: Erfahrungen aus der Fußball-EM 

2012 in Polen und der Ukraine  

Legal aspects of the recent EURO 2012: A view from 

Ukraine 

RA Dmitriy Ivanusa, Kiew 

Sicherheit von sportlichen Großveranstaltungen a m 

Beispiel der EM  
DR. ANNA CHLEBOWSKA, Universität Poznan 

15:00 Diskussion, danach Pause 

16:00 II. Blick voraus: Die Olympischen Winterspiele 2014 

in Sochi  

Rechtlicher und organisatorischer Rahmen der 
Olympischen Spiele in Sochi 

PROF. DR. ALEXANDER TRUNK, Universität Kiel 

Olympische Spiele in Sochi und Kennzeichenrechte 

ANTJE HIMMELREICH, Institut für Ostrecht e.V., Re-

gensburg 

Vergaberecht im Zusammenhang mit den Olympi-

schen Spielen in Sochi 

PROF. DR. ANDREAS STEININGER, Hochschule Wismar  

Nationale Meisterschaften im internationalen For-

mat - Am Beispiel der aktuellen Expansionspläne der 

russischen Eishockey-Liga (KHL)  
RA DR. VLADIMIR PRIMACZENKO, Köln  

17:00 Diskussion 

17: 30 Barbecue 

 

Samstag, 22. September 

Vertiefungsthemen: Sport und Gesundheit, Schieds-

gerichtsbarkeit 

9:00 I. Sportler im Blick: Wechselbeziehung von 

Sport und Gesundheit im östlichen Europa 

Gesundheitsschutz durch Gefahrenabwehr bei 
Sportveranstaltungen 

PROF. DR. MARTIN NOLTE, Deutsche Sporthoch-

schule Köln 

Verletzungen beim Sport – Ein Vergleich zur 

Haftung bei Körperverletzungen im russischen 

und deutschen Recht  
RILG DR. CORNELIA WÖLK, Hamburg  

11:00 Kaffeepause 

11:30 II. Sportschiedsgerichtsbarkeit: Tendenzen 

und Erfahrungen im östlichen Europa  

Einfürung 

RA PROF. DR. MARTIN SCHIMKE, Düsseldorf  

Sport arbitration in Russia: theory and prac-

tice, prospects for future development 

RA ALEXANDER BAZYKIN, Diplomatische Akade-

mie Moskau 

13:30 Schlussworte 

PROF. DR. MICHAEL GEISTLINGER, Universität Salz-

burg 

PROF. DR. MARTIN NOLTE, Deutsche Sporthoch-

schule Köln 
PROF. DR. ALEXANDER TRUNK, Universität Kiel 

14:00 Mittagessen, im Anschluss optionales Begleit-

programm (z.B. Besichtigung des ehemaligen 

Olympiazentrums Schilksee mit Schiffsausflug 

auf der Kieler Förde. Wahlweise Besuch von 

Schloss Gottorf/Schleswig) 

 


